
  
 
                     

Inhalt 
 

1. 3. Neufassung der Hauptsatzung 
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 Widmung von Straßen, Wegen und Plätzen gem. § 6 StrG LSA 

hier: Bus- und Umsteigeknoten „Schützenplatz“ in der Gemarkung Halberstadt, 
OT Athenstedt  
 

 öffentliche Bekanntmachung des Amtes für Landwirtschaft, Flurneuordnung und 
Forsten Mitte 

 Ladung zum Anhörungstermin nach § 32 Flurbereinigungsgesetz (Ausle-
gung und Wertermittlung) im Bodenordnungsverfahren Huy-Mitte, Gemein-
de Huy, Landkreis Harz, Verfahrens-Nr. HZ0 076 

 
 Allgemeinverfügung zur Erlaubnis für die Ladenöffnung am 02.09.2018 

 
 Bebauungsplan Nr. 20 "Westlich Sargstedter Siedlung, 1. Bauabschnitt", 

2. Änderung; (mit örtlicher Bauvorschrift über Gestaltung und Grünordnungsplan)  
hier: Abwägung und Satzungsbeschluss [Beschluss Nr. BV 444 (VI/2014-2019)] 
 

 amtliche Bekanntmachung des Bebauungsplanes Nr. 24 "Südlich Siedlungsstra-
ße", 1. Änderung  

hier: Abwägung und Satzungsbeschluss [Beschluss Nr. BV 428 (VI/2014-2019)] 
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Amtliche Bekanntmachung 
 

 

 

Bebauungsplan Nr. 20 "Westlich Sargstedter Siedlung, 1. Bauabschnitt", 
2. Änderung; (mit örtlicher Bauvorschrift über Gestaltung und Grünordnungsplan)  

hier: Abwägung und Satzungsbeschluss [Beschluss Nr. BV 444 (VI/2014-2019)] 

 

Der Stadtrat der Stadt Halberstadt hat in seiner Sitzung am 26.04.2018 beschlossen [Be-
schluss Nr. BV 444 (VI/2014-2019)]: 

„1. Nach Prüfung der zum Entwurf des Bebauungsplans Nr. 20 "Westlich Sargstedter 
Siedlung, 1. Bauabschnitt“, 2. Änderung, vorgebrachten Anregungen und Hinweise 
wird den in der Anlage beigefügten Abwägungsvorschlägen zugestimmt. 

2. Der vorliegende Bebauungsplan Nr. 20 "Westlich Sargstedter Siedlung, 1. Bauab-
schnitt“, 2. Änderung, wird als Satzung beschlossen. Die Begründung zum Bebau-
ungsplan (mit zugehörigem Grünordnungsplan) wird gebilligt. 

3. Der Flächennutzungsplan ist im Wege der Berichtigung anzupassen.“ 

Dieser Beschluss wird hiermit bekanntgemacht. Das Plangebiet befindet sich im Nordwes-
ten der Stadt, westlich der Straße Sargstedter Weg und liegt zwischen Schulgelände, NW-
10-Straße, den Grundstücken am Lerchen- und Meisenweg sowie Käuzchen- und Eulen-
weg. Die genaue Abgrenzung des Geltungsbereiches ist dem anliegenden Lageplan zu ent-
nehmen.  
 
Der Bebauungsplan, zu dem neben den Textlichen Festsetzungen auch eine Örtliche Bau-
vorschrift über Gestaltung gehört, und die Begründung sowie der zugehörige Grünord-
nungsplan werden in der Abteilung Stadtplanung Halberstadt, Domplatz 49, während der 
Dienstzeit zu jedermanns Einsicht bereitgehalten und über dessen Inhalt auf Verlangen 
Auskunft erteilt.  
 
Der Bebauungsplan wurde als Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB 
im beschleunigten Verfahren aufgestellt. Von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, 
dem Umweltbericht (§ 2a BauGB) und von der zusammenfassenden Erklärung § 10a Abs. 1 
BauGB wurde abgesehen.  

Die erforderliche Anpassung des Flächennutzungsplanes erfolgt im Wege der Berichtigung. 

Unbeachtlich werden gemäß § 215 Abs. 1 BauGB  
- eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort be-

zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 
- eine unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften 

über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und 
- nach § 214 Absatz 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes oder der 
Satzung schriftlich gegenüber der Stadt geltend gemacht worden sind. § 215 Abs. 1 Satz 1 
BauGB gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Absatz 2a 

 
BauGB beachtlich sind. Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel be-
gründen soll, darzulegen.   
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Weiterhin wird auf Rechtsfolgen des § 8 Abs. 3 des Kommunalverfassungsgesetzes des 
Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) hingewiesen, wonach eine Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften unbeachtlich ist, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung der Satzung gegenüber der Kommune geltend gemacht worden ist. Dabei 
sind die verletzte Vorschrift und die Tatsache, die den Mangel ergibt, zu bezeichnen. 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die fristgerech-
te Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässi-
ge Nutzung durch diesen Bebauungsplan und über das Erlöschen von Entschädigungsan-
sprüchen wird hingewiesen. 

Mit der Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt Halberstadt tritt dieser Bebauungsplan in 
Kraft. 
 
 
 

 
 
Andreas Henke       Halberstadt, den 03.05.2018 
Oberbürgermeister        
     
 
Anlage  
Übersichtplan zur Lage im Stadtgebiet 
Lageplan mit Geltungsbereich 
 
 
Übersichtsplan
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Lageplan mit Geltungsbereich zu B-Plan Nr. 20 "Westlich Sargstedter Siedlung, 
1. Bauabschnitt", 2. Änderung 
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Amtliche Bekanntmachung 
 
 
 

Bebauungsplan Nr. 24 "Südlich Siedlungsstraße", 1. Änderung  

hier: Abwägung und Satzungsbeschluss [Beschluss Nr. BV 428 (VI/2014-2019)] 
 
 
 

Der Stadtrat der Stadt Halberstadt hat in seiner Sitzung am 01.03.2018 beschlossen [Be-
schluss Nr. BV 428 (VI/2014-2019)]: 

„1.  Nach Prüfung der zum Entwurf des Bebauungsplans Nr. 24 „Südlich Siedlungsstra-
ße“, 1. Änderung, vorgebrachten Anregungen und Hinweise wird den in der Anlage 
beigefügten Abwägungsvorschlägen zugestimmt. 

2.     Der vorliegende Bebauungsplan Nr. 24 „Südlich Siedlungsstraße“, 1. Änderung, wird 
als Satzung beschlossen. Die Begründung zum Bebauungsplan mit zugehörigem 
Umweltbericht wird gebilligt.“ 

Dieser Beschluss wird hiermit bekanntgemacht. Die genaue Abgrenzung des Geltungsbe-
reiches ist dem anliegenden Lageplan zu entnehmen.  

Mit der Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt Halberstadt tritt dieser Bebauungsplan, be-
stehend aus der Planzeichnung (Planteil A) und den Textlichen Festsetzungen (Planteil B), 
in Kraft (§ 10 Abs. 3 BauGB).  
 
Der Bebauungsplan und die Begründung mit Umweltbericht sowie die zusammenfassende 
Erklärung können in der Abteilung Stadtplanung Halberstadt, Domplatz 49, während der 
Dienstzeit von Jedermann eingesehen werden und über dessen Inhalt wird auf Verlangen 
Auskunft erteilt. Ebenfalls zur Einsichtnahme bei der Stadt Halberstadt bereitgehalten wer-
den die Schalltechnische Untersuchung (Kontingentierung nach DIN 45691) als Anlage zur 
Begründung sowie die DIN 45691 - Geräuschkontingentierung.  

Unbeachtlich werden gemäß § 215 Abs. 1 BauGB  

- eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 

- eine unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften 
über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und 

- nach § 214 Absatz 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes oder der 
Satzung schriftlich gegenüber der Stadt geltend gemacht worden sind. Dabei ist der Sach-
verhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen.   
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die fristgerech-
te Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässi-
ge Nutzung durch diesen Bebauungsplan und über das Erlöschen von Entschädigungsan-
sprüchen wird hingewiesen. 
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Weiterhin wird auf Rechtsfolgen des § 8 Abs. 3 des Kommunalverfassungsgesetzes des 
Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) hingewiesen, wonach eine Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften unbeachtlich ist, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung der Satzung gegenüber der Kommune geltend gemacht worden ist. Dabei 
sind die verletzte Vorschrift und die Tatsache, die den Mangel ergibt, zu bezeichnen. 
 
 
 
 

 
 
Andreas Henke       Halberstadt, den 03.05.2018 
Oberbürgermeister          
 
 
 
Anlage 
Übersichtplan zur Lage im Stadtgebiet 
Lageplan mit Geltungsbereich 
 
 
 
 
Übersichtplan zur Lage im Stadtgebiet 
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Lageplan mit Geltungsbereich 

  
 
 
 


